
Metasepia pfefferi

Kopffüßer / 
Cephalopoda

Prachtsepia

Dieser auch unter dem Namen Flammende Sepia bekann-
te Tintenfi sch wird lediglich ca. 6 cm lang. Die Tiere sind 
tagaktiv und jagen kleine Krebstiere und kleine Fische. Sie 
lauern entweder gut getarnt ihrer Beute auf oder nähern 
sich ihr durch schreitende Fortbewegung auf ihren Fangar-
men. 

Bei der Begattung legt das Männchen seine Spermien in 
einer kleinen Tasche unterhalb des Mantels des Weibchens 
ab. Dieses kann die Befruchtung der Eier regulieren, da 
die Eizellen getrennt von den Samenzellen aufbewahrt 
werden. 

Das Toxin der Prachtsepia soll ähnlich giftig sein wie das für 
den Menschen tödliche Gift des Blaugeringelten Kraken.

http://en.wikipedia.org/wiki/Metasepia_pfefferi
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